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Schwarzer Turm (Federzeich, v. L. Anner).

Frühgruß.
Ein Wölklein fährt zum Morgenrot Hoch über die schlummernden Bäume.

.Fahr' wohl, du meiner Sehnsucht Boot Und trage meine Träume.
Und wenn mein Liebchen schon erwacht In morgenheller Ferne,

.Sag' ihm, mir glänze jede Nacht von einem holden Sterne.

Bezwungene Sehnsucht.

Vft kommt die Sehnsucht über mich
Wie die Wogen über das Felsenriff.
G wär' ich doch ein flügges Schiff,
Und hoben und trügen die Wellen mich!

Ich bin ein nacktes Felsgestein,
Aeine Blume blüht auf mir empor,
Uein Halm, kein Moos wagt sich hervor,
Doch wehr' ich den Wogen, ein starker Stein.

f Or. H. Llattner.
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